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St. (Ballett Beilage ju Zîr. 39 £>er Scfytve\$ev ^rauen gettung. 30. Sept. *894

Xßljrerirttenljeim.
(Cra fcÇœeijerifc&m ïe^terinnenoecein, fpecieQ beffen SSorftanb gctolbraet

von einem l-eteinämiiglieb.)
®ie ©lodfe fdjlägt, mir tiinben'8 bie ®efld)ter
®er ©d)üler mein, fie finb toie ©onnenfdjein ;

6« fpiegetn fid) bet g-reub' unb greifet! Siebter
3n ifjretn SSlicf: „2Bir bürfen feeitn!"
Unb tief in meinem §ersen ftrafelt's nicfet minber
3118 auf bet ©d)üler jungem Stngeficfjt;
3d) taglid) mid) mie meine Sîinber,
2Binït §eime8 Stuf)' mit nad) getaner $fltd)t.
Stud) tette id) mit meinem jungen Sßölflein
$a« ©tücf, menn'8 Reifet: „(Ssfommtber 5Eag be8 f&etrn."
3u §aufe fdiminben Sffiolfen bann unb SBölfiein,
Unb alter SBerftagsftaub bleibt Don mir fern.
©tnb bann un8 Sßocfeen, SKonbe gar entfdjmunben,
®er Strbeit Urlaub fefet ein furjes 3<et,
2Ba« tjätt' id) SeffereS bann je gefunben
SII8 meiner fcfelicfeten §eimat traut' Slfgt?
Unb merb' id) franf, bebarf mein ßeib ber Pflege,
®at)eim mirb fie am beften mir ju teil;
S3i8 an bas ©nbe unfrer Sebensroege
Stiibt uns „batjeim" bas fcbijnfte ©liicf unb §eil.

SBir fdjmücfen brum bas §eim nad) außen unb bon innen
Unb fegen fröglid) ein bie ganje traft —
S3efigen mir nod) feins — ein's p geminnen,
®as Sßfteg' ben tränten, Slut)' ben SJiiiben fcfjafft.
SBogt alle nannten einft ein éeirn ifjr eigen,
SSon Sfiuttertieb' gehütet unb bemadjt,
®od) hat bes ©cfjidfats bunter Sffiedjfetreigen
@ar biete um ihr §aus unb §eim gebracht.
Unb bift bu traurig, Ijaft bein fteitn berloren,
©ehft einfam, heimmehfranf bu burch bie SBelt,
©ei unberjagt! 333ir haben uns berfdjmoren,
3u fdjaffen uns ein £eim, bas bauernb hält,
SBo mir in Serien fammetn neue träfte,
SBo uns erfrifcht ber ®eimat reine Suft,
SBo — finb mir alt — nach bes S3erufs ©efdjäfte
3ur Dtut)' bas geierabenbgtöcttein ruft.
©inb mir am 3iete unfrer SebenSreife
Unb fanben mir ben legten SÄutjeport,
©0 manbetn anbre hier in unferm (Steife, '

©eniefeen froh beS §eimS, unb baun es meiter fort.
SBas „fpeimat" ift, mer fönnt' es beffer miffen,
Stts mir im lieben, einigen ©djttiet jerlanb 1

Sie ©eimbebürft'gen fotten nicht mehr miffen

Sen Stuheport, mir geben brauf bie §anb.
Sem tinb fdjon tiefe bas §erje höher fcfelagen
Ser §eimat 2uft, ber §eimattiebe teim;
S3egetftert ruf id) mit, nach 3ürict»« Sagen:
§odj, fegmeigerifdjes Sehrerinnenheim!

Briefkaßett her föcbaftfian.
3rau Ç. in (äp. ©ie fehen ben boEftönbig

harmtofen 3rrtum forrigiert. SBir finb auf 3h«e 3Jiit=
teitungen fefjr gefpannt unb berfparen meiteres bis nach
©ingang 3hieB SöriefeS. SBir finb an unferer ©leite pr
görberung gemeinnügiger Singe jebergeit bereit. Soffen
©ie aber nid)t biet 3eit barüber berftreidjen. ©in günftiger
SJioment tann teidjt berpafet merben. S3cften ©rufe!

3rt. §f. p. in 58. Qrür ifjre faeptunbigen SJlittei»
tungen unb ©eneigtpeit, unferm Seferfreife p nügen, fei
3pnen beften Sanf gejagt.

•grau (f. 3« in IS. ißrobenummern ftepen unent=
getttid) p 3Prer Verfügung. SBenn ©ie uns ein Stbreffen=
berjeiepnis pftetten, beforgen mir bie SSerfenbung gerne
bon uns aus. gür 3pie freunblicpe Mitarbeit beften
Sant!

Den besten Erfolg haben diejenigen Anzeigen, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen.

und Winter-Robe

Finn mnrfprnp IWhcf. Genügend Stoff m einem perKleid
«HIB IIIUUBI IIB I1BI übt- engl. Tnchkleid (15 Farben) Fr. 5.70

Cachemii klebt (tiefschwarz) Pp. 6.30
Pbantasiekleid Fr. 4.50

r.... „ r>„„ __ eleganten Cheviotkleid Fr. 9.85iur JJamen hochfeinen Waffelkleid Fr. 16.50

BT Herren-Cheviotstoffe Fr. 1.95 (Occasien)
Buckskin, Kammgarn- und Ueberzieherstoffe à Fr. 2.45 bis 9.20. £

Muster sämtlicher Damen- und HerrenkleiderstofFe, Flanelle,
sowie Restenatoffe, unter Ankaufspreisen reduziert, umgehend
franko. OETTINGER <& Co., Zttrich.

Nach der Influenza
oder nach jeder andern Krankheit, bei welcher man
den Appetit und seine Kräfte verloren, können wir
eine Kur mit dem echten Eisencognac Golliez
angelegentlich empfehlen.

Bekannt und erprobt seit 20 Jahren als ein
kräftigendes, stärkendes, unschätzbares Mittel; prämiiert
in Paris 1889, Barcelona 1888 ausser noch 20 anderen
Diplomen und Medaillen, wird dieser Eisencognac
Golliez täglich von zahlreichen Professoren und
Aerzten verordnet.

Man verlange in den Apotheken und besseren Dro-

guerien den echten Eisencognac Golliez und
nehme nur ein Präparat, welches auf der Etikette die
allgemein bekannte Fabrikmarke : „2 Palmen" trägt.

Engrosverkauf: Apotheke Golliez in Murten.
In Flaschen zu Fr. 2.50 und Fr. 5. — in den

Apotheken zu haben. (H823X) [276

F. Jelmoli, Fabrik-Depot, Zürich,
offeriert in besten Fabrikaten : Herren- u. Damen-
stofFe, schwarz und farbig, von 75 Cts. bis Fr.
14. 50 p. m, Ii»umwoIIwaren von 28 Cts. p.
m an, Bett-, Vieh- und Pferdedechen von
Fr. 1. 55 bis Fr. 29. Welche Artikel wünschen
Sie franko bemustert? [779

Adolf Grieder & Cie, Seidenstali-Fabrik-Union, Zürich
König). Spanische Hoflieferanten

versenden zu wirklichen Fabrikpreisen schwarze, weisse und
farbige Seidenstoffe jeder Art von 75 Cts. bis Fr. 18 per
mètre. Muster franko. Beste Bezugsquelle für Private.

"Weisse Senlenstoffe
Welche Farben wünschen Sie bemustert (100

Wer seinen Bedarf in Stoffen für Herren- und
Knabenkleider, Damen - Regenmäntel, Paletots,
Jaquettes etc. vorteilhaft decken will, dem können wir
aus vollster Ueberzeugung das Tuchversandhaus MUller-
Mossmann in Schaffhausen bestens empfehlen. Dieses
Haus versendet bei ganz reellen Principien wirklich
gute Ware zu ausserordentlich billigen Preisen; wir
sprechen aus Erfahrung. [794 F.

Blutarmut. Bleichsucht.
708] Herr Dr. M. Helf in Wien schreibt: „Beehre
mich, Ihnen mit grosser Befriedigung mitzuteilen, dass
meine Resultate mit Dr. Hommel's Hämatogen ganz
vorzilgüche waren. Drei Fälle eminenter Bleichsucht

zeigten in kurzer Zeit die erfreulichste Besserung.

Das Fehlen jeder unliebsamen Nebenwirkung,
die kräftige Steigerung des Appetits machen Ihr
Präparat zu einem wertvollen Requisit des Arzneischatzes."

Probe-Exemplare
der .Schweizer Frauen - Zeitung" werden auf Verlangen
jederzeit gerne gratis und franko zugesandt.

Anglo-Swiss Biscuit-Co.
in Winterthur.

Alenronat-Blscnits
Englische Biscuits
Konditorei-Biscuits
Glasierte Biscnlts

Handel-Biscnits
Gemischte Biscnits

Biscnlts in Cartonnagen
nnd Paketen

Medaillen an den Ausstellungen von Winterthur und Lausanne.

Anglo-Swiss Biscuit-Co.
583] in Winterthur.

Waffeln nnd Hippen Pfefferminzzeltchen
Hadelaines, bonnettes Lozenges und Jnjnbes
Dijoner Leckerli nnd Biscnits fUr Kranke

Lebkuchen nnd Genesende

Goldene Medaille an der Ausstellung in Karlsruhe.

Kaufm. Töchterschule Konstanz.

Vollständige und sorgfältige
Ausbildung in Buchführung, kaufmänn.
Rechnen, deutscher u. französischer
Korrespondenz, Wechselkunde etc.
Eintritt Mitte Oktober und April.
Prospekte und Näheres durch die
Direktion : (H 4268 G)
749] J. Kaiser.

Gesucht
wird für eine junge, deutsch und
französisch sprechende Tochter eine
passende Stelle, sei es in einen Laden,
Bureau oder in einem feinen Privathaus.

Gefl. Offerten unter Chiffre H S 830
an Haasenstein & Vogler, St. Gallen.

Einer jungen Tochter wäre Gelegenheit
geboten, in einer Fremdenpension in

Italien als Yolontärin den Saalservice
zu erlernen. Angenehme leichte Stelle
beiFamilienanschluss (Schweizerfamilie).
Offerten mit Photographie unter Chiffre
L 814 an Haasenstein & Yogier,
St. Gallen.

Zur Ueberwachung eines 1'/ajährigen
Kindes und nebenbei zur Mithülfe in

häuslichen Geschäften wird eine ruhige,
in mittleren Jahren stehende Person aus
anständigem Hause gesucht. Eintritt
sobald wie möglich. [813

Zu erfragen bei Haasenstein & Yogier,
St. Gallen.

MODES.
Eine Tochter, die zwei Saisons für

Erlernung des Modenberufs thätig war,
hiefür bestes Zeugnis aufweist, wünscht
auf kommende Wintersaison Stelle.

Offerten unter Chiffre F 824 E an
Haasenstein & Yogier, St. Gallen.

Ml E. Ray,
Direct, de l'Ecole supérieure

de la Ville de Lausanne
reçoit dans sa famille un nombre limité
de pensionnaires demoiselles.

Bonnes références. Splendide situation.
Prix modérés. [831

aus guter Familie sucht
(H 3956 cZ)Eine Tochter

Stelle als

Haushälterin.
Beste Empfehlungen. Nachfragen Hotel
Widder, Rennweg, Zürich. [821

Ein treues, williges, ganz zuverlässiges
junges Mädchen aus achtbarer

Familie, welches die Hausgeschäfte
versteht, nähen, waschen und etwas glätten

kann, sowie Liebe zu Kindern hat,
wünscht auf Mitte Oktober eine Stelle
in ein besseres Privathaus als Zimmeroder

Kindermädchen. Zu erfragen bei
Haasenstein & Yogier, St. Gallen. [828

Pension Fornachon
in La Mothe bei Yverdon

(franz. Schweiz)
gegründet 1872. Directrice : Madame
Jaquenod Fornachon. Gediegener
Unterricht im Französischen, Englischen,
Musik, Zeichnen; englische Lehrerin,
sorgfältigste Pflege bei mässigem Preise.
Beste Referenzen aus ganz Deutschland,
England und der Schweiz. (H9865L)

Prospekte auf Wunsch. [783

Solide [741

Wäscheseile
50—70 Meter lang, Fr. 3.— bis 10.—

mit und ohne Brett

Thürvorlagen
solide, starke, in Cocos, Hanila

und Leder, in 5 Grössen und auf Mass

Läufer
in verschiedenen Breiten

Schaukeln und Turngeräte
offeriert billigst

D. Denzler, Zürich
Sonnenquai 10 Rennweg 58,

Wasch-Auswind-Maschinen
mit prima Gummi-Walzen

G. L. Tobler «Sc Cie.,
Zollhausstr. 5, St. Gallen. [440

Schutz-Harke.

Hunzikers
Kaffee- i

Surrogat.
BESTER Gesundheits-

Kaffee - Zusatz.

Korrespondenzen für den Bezug meines

bewährten Haarmittels

Capillophore
beliebe man an die nunmehrige Adresse
Square de Champel, Nr. 10, Genf, zu
senden. (H 7258 X)
788] Fran C. Fischer.

Empfehlen unsere
Unterlagen für

Kinder u. Kranke
Heureka-, Molton-, Re-^^7.
form-, Kautschuk- e>$-
Einlagen

[800]

Heureka
Damenbiuden,

Wochenbettbinden,

Kinderartikel. Prospekte

gratis, H. Brupbacher & Sohn,

Hahnhofstrasse, Zürich. (H 3141Z)

Eine gute Gesundheit ist besser als Gold.
Vor 2 Jahren bin ich durch die Kur des Herrn

Popp in Heide von meinem chronischen Magen«
katarrh befreit worden. Ich habe seither die Kur
wiederholt anderen Kranken empfohlen, und sämtliche

sind des Lobes voli über deren ausgezeichnete

Heilwirkung. Ich spreche daher für die glückliche

Heilung von meinem Magenleiden meinen
Dank aus. Joh.Messer, Landwirt.

Scbleumen, Kt.Bern, 10./8. 90.
Herrn Popp in Heide 1 Mit Freuden teile ich

Ihnen mit, dass ich jetzt mit meiner Gesundheit
sehr zufrieden bin. Dies verdanke ich Ihrer Kur,
welche meine unbeschreiblich grossen
Magenschmerzen so gründlich geheilt hat. Meine frühere
Lebenslust ist wieder zurückgekehrt.

Marie Schmid, Kaiseraugst, Kt. Aargau.
Buch und Frageformular sendet J. J. F. Popp s

Poliklinik in Heide, Holstein, an jeden franko
und gratis. [40

letgt mit

Gelteste (H10382 L)

Walliser MenUM^
O. de ßiedmatten

Nachfolger von Léon de Riedmatten

Sio XX- [806

Das Kistchen, 5 Kilo, Fr. 3.80 franko.

Uhren.
Räume auf und gebe beste,
silberne Uhren, Remontoirs, hochfeine,

prächtige, à Fr. 15. — statt
Fr. 25. — ; goldene à Fr. 35. —

statt Fr. 50. — gegen Nachnahme ab.

(H 5296 J) Jean Gerber fils,
829] Delémont (Berner Jura).

Urine ^anöfdjrift unb
Idj fage Ufr, rarr Uu
bift! Ans ber $anb-
frtjrtft entjlffere idj ben

(Etjarakter jebes tBtenfdjen. fjonorar für
eine kurje (Kfearakterfktjje r/a £r. unb
fOorta, für ein QTljarakterbitb 3JFr., audj
in JWarken. ffilünjenbe ^Anerkennungen.

(3. R. Xaup.% ffiraplj.,
(H 3253 Q) ©Eßensimrö. [822

Besatzartikel
für Wäsche lüifB

Feinste Stickereien
liefern direkt an Private [799

Grob & Reiler, St. Gallen.

^ Walliser Trauben

Für Fr. 3.80
kann man franko und gegen Nachnahme
ein Kistchen von 5 Kilo gnter, schöner
Walliser Trauben erhalten. (H10262 L)

803] Peter Bonvin, Sitten.
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Lehrerin nenheim.
(Dem schweizerischen Lehrerinnenverein, speciell dessen Vorstand gewidmet

von einem Vereinemiiglied,>

Die Glocke schlägt, mir kiinden's die Gesichter
Der Schüler mein, sie sind wie Sonnenschein;
Es spiegeln sich der Freud' und Freiheit Lichter
In ihrem Blick: „Wir dürfen heim!"
Und tief in meinem Herzen strahlt'S nicht minder
Als auf der Schüler jungem Angesicht;
Ich freue täglich mich wie meine Kinder,
Winkt Heimes Ruh' mir nach getaner Pflicht.
Auch teile ich mit meinem jungen Völklein
Das Glück, wenn's heißt: „Es kommt der Tag des Herrn."
Zu Hause schwinden Wolken dann und Wölklcin,
Und aller Werktagsstaub bleibt von mir fern.
Sind dann uns Wochen, Monde gar entschwunden,
Der Arbeit Urlaub setzt ein kurzes Ziel,
Was hätt' ich Besseres dann je gefunden
Als meiner schlichten Heimat traut' Asyl?
Und werd' ich krank, bedarf mein Leib der Pflege,
Daheim wird sie am besten mir zu teil;
Bis an das Ende unsrer Lebenswege
Blüht uns „daheim" das schönste Glück und Heil.

Wir schmücken drum das Heim nach außen und von innen
Und setzen fröhlich ein die ganzè Kraft —
Besitzen wir noch keins — ein's zu gewinnen.
Das Pfleg' den Kranken, Ruh' den Müden schafft.
Wohl alle nannten einst ein Heim ihr eigen.
Von Mutterlieb' gehütet und bewacht,
Doch hat des Schicksals bunter Wechselreigen
Gar viele um ihr Haus und Heim gebracht.
Und bist du traurig, hast dein Heim verloren.
Gehst einsam, Heimwehkrank du durch die Welt,
Sei unverzagt! Wir haben uns verschworen.
Zu schaffen uns ein Heim, das dauernd hält.
Wo wir in Ferien sammeln neue Kräfte,
Wo uns erfrischt der Heimat reine Luft,
Wo — sind wir alt — nach des Berufs Geschäfte
Zur Ruh' das Feierabendglöcklein ruft.
Sind wir am Ziele unsrer Lebènsrcise
Und fanden wir den letzten Ruheport,
So wandeln andre hier in unserm Gleise, '

Genießen froh des Heims, und baun es weiter fort.
Was „Heimat" ist, wer könnt' es besser wissen.
Als wir im lieben, einz'gen Schweizerland I
Die Heimbedürkt'gen sollen nicht mehr missen

Den Ruheport, wir geben drauf die Hand.
Dem Kind schon ließ das Herze höher schlagen
Der Heimat Luft, der Heimatliebe Keim;
Begeistert ruf ich mit, nach Zürichs Tagen:
Hoch, schweizerisches Lchrerinnenheim!

Briefkasten der Redaktion.
Frau H. Ii.-K. in H. Sie sehen den vollständig

harmlosen Irrtum korrigiert. Wir sind auf Ihre
Mitteilungen sehr gespannt und versparen weiteres bis nach
Eingang Ihres Briefes. Wir sind an unserer Stelle zur
Förderung gemeinnütziger Dinge jederzeit bereit. Lassen
Sie aber nicht viel Zeit darüber verstreichen. Ein günstiger
Moment kann leicht verpaßt werden. Besten Gruß!

Frl. Ii. W. in W. Für ihre sachkundigen Mitteilungen

und Geneigtheit, unserm Leserkreise zu nützen, sei

Ihnen besten Dank gesagt.
Frau H. I. in W. Probenummern stehen

unentgeltlich zu Ihrer Verfügung. Wenn Sie uns ein Adressen-
Verzeichnis zustellen, besorgen wir die Versendung gerne
von uns aus. Für Ihre freundliche Mitarbeit besten
Dank!

Ben deàil Lrt'ol? dadsn àisjsnisssn àzsiirsn, vvsleds in àis Bauà «Zen Mausnwslt xslansssn.

uml Mw-Kobe

Pin» maill>l>ni> llophps. NaF, à„, xsiXisiâcil». IlwUlîl Iw NVI lldl» euxl, Illàlki» (IS ?»rdsv> 5,70
Oàollsmii lcl.ill (tief-jellwvrv) Pp. 6.30
?>i»iit»8ielileick Pp. 4.50

^^ e>eg»»l«o Ckevioilcleick Pp. ».85lllk àtisàii Wê!kl«i4 .Pp. 16.50
>Wp Berren-Lkeviotstotto sir. I.SS (Occasion)
Sàà, »MMM- M làkkiàkZtà à st. z. 45 dis s. Zl>. à

kv-ào. «KKTINEik» »
kilavll à lràenia

oder nach jeder andern Krankheit, bei welcher man
àen Appetit und seins kràkte verloren, können wir
sine Kur wit dem eebten Eisencognac kolkea an-
gslegentbeb empkeklen.

Bekannt und erprobt seit 20 Iskrsn als sin kräk-
tigendes, stärkendes, unschätzbares klittsl; prämiiert
in Paris 1833, Barcelona 1888 ausser noch 20 anderen
Diplomen und dlsdaillsn, wird dieser Eisencognac
Lollie? täglich von aablrsicken Professoren und
Aerrton verordnet.

Klan verlange in den Apotheken und besseren Dro-

gusrien den «edt«« kl»e«c»g«»e und
nehme nur ein Präparat, welches auk der Etikette die
allgemein bekannte kabrikmarks: „S k»I«i««" trägt.

Engrosvsrks.uk: Apotheke Lollies in klurtsn.
In klsscken su kr. 2. 50 und kr. 5. — in den

Apotheken su haben. (B823X) s276

I Tiliiioti, kabrik-Dspot, X:iii<?>i, okks-
riert in besten kabrikatsn: »erren» u. »aiiieii»
»tiitk«, sckwars und karbig, von 7S <Zt». bis kr.
14. SO p. m, liüiiiiiwollwiiriii von 28 kt». p.
m an, »»tt-, VIet»- und k t«r<1e <1esieeii von
kr. I. SS bis kr. 23. Ekelet»« ikrtUi«» wünschen
Lis kr»ali« d«mo»t«rt? s779

kllvlt ksiisà à lî'«, z-iàiiZtAsZbtiil.llllilill. lllsiioll
liiliilgl. Ilolliekeràlltûii

kvrdix« Ssiâvllstokto Zsâvr àrt von 76 Ci», dls l'c. 18 p«r
luèlrs. àsivr krâvko. Neà »«vussqueUo kllr ?r1v»t«.

<100

Wer seinen Bedarf in Ltotken kür Herren- und
knabsnklsider, Damen - Bsgenmàntel, paletots, la-
guettes etc. vorteilhaft decken will, dem können wir
aus vollster Ueberzeugung das Tuckvorsanäkaus siliiller-
silossmann in Lckattbausen bestens empfehlen. Dieses
Daus versendet bei gans reellen Principien wirklick
gute Ware su ausssrordsntlick billigen preisen; wir
sprechen aus Erfahrung. )794 k.

Liàrinut. LIsiek8uekt.
708) Ilsrr I»r. H. »elktn »l«n schreibt: „Beehre
mich, Ihnen mit grosser Befriedigung mitsutsilsn, dass
meine Bssultats mit Dr. Bommel's Bämatogen g»»r
vvriitgllel»« waren. Drei källs eminenter Bleich-
sucht seigtsn in kurser /sit die erfreulichste Lssss-
rung. Das kehlen jeder unliebsamen Nebenwirkung,
die kräftige Steigerung des Appetits machen Ihr ?rä-
parat su einem wertvollen Beguisit des àsneisckatses."

1^i<>1><--It^c<iii4»i:ii<
der .gckweisvr krausn - Zsitunz" weiden auk Verlausen
jederzeit ssrns xratis und tranko susssandt.

kîsvuîî vo.
in ^illtsrtdllr.

ik1««r«»«»t»»t»««tt»
k«xU»vl»« »l»««tt»
Iî«»âlt«ret»»1»e«1t»

Al»«â«I»»1»««1t»

»»««alt« In tartiimiagen
«>i»1 katreteii

Uodaillen an äsn Ausstellungen von Wintertkur und Lausanne.

kîsvu>î»l)o.
S83) à ^illßsrßdur.
»attelii ««Ä I'tetivriiliiisseltelieii

Slaâvlat««», Ilssvnnvtt«» lBa-vns«« nixl kn^adv«
Itidoner I.eclterli iiixl »Iseult» tVir »pi»»Iie

iiixl »«nesenÄ«

Koldene siledaills an der Ausstellung in Karlsruhe.

Xaà löklitöpsoiivls
Vollständige und sorgfältige às-

blldunx in Buchführung, kaukmänn.
kscbnen, deutscher u. kransösiscbsr
korrespondens, Wecbselkunde etc.
Eintritt klitts Oktober und April.
Prospekts und Näheres durch die
Direktion: <B 4268 L)
749j F. »»tser.

(ZtSSUOdlt
wird kür eine junge, deutsch und
französisch sprechende locktsr eins pas-
sende Ltelle, sei es in einen Baden,
Bureau oder in einem keinen privatkaus.

Lell. Offerten unter Obikkre II L 83V
an Baasenstein L Vogler, 8t. Lallen.

k'iner jungen Bocbtsr wäre Oslsgenheit
Li geboten, in einer kremdenpension in
Italien als Volontärln den Laalservice
au erlernen. Angenehme leichte Ltelle
deikamilienanscbluss sLchwei^erkamilie).
Offerten mit Photographie unter Obikkre
B 814 an llaasvnstein â Vogler,
Lt. Lallen.

r^ur Dsderwacbung eines l'/sjäbrigen
Kindes und nebenbei sur dlitkülks in

häuslichen Oescbäkten wird eine ruhige,
in mittleren lakren stehende Person aus
anständigem Bauss gesucht. Eintritt so-
bald wie möglich. s813

/u erfragen bei llaasenstein â Vogler,
Lt. Lallen.

IVl Ö O L L.
Eins Tochter, die swei Laisons kür

Erlernung des dlodsnderuks thätig war,
biskür bestes Zeugnis aukwsist, wünscht
auk kommende Wintersaison Ltelle.

Okkerten unter Okikkre k 824 E an
llaasenstein â Vogler, Lt. Lallen.

Ms. L. R.az^.
Oirsot. ds l'Uoolo supàrisuro

do Is Villo do Bsusanno
reyoit dans sa famille un nombre limité
de pensionnaires demoiselles.

Bonnes références. Lplendide situation,
prix modérés. s83I

aus guter kamilis sucbt
(B 3956 c/)

V^ins Tochter
Lî Ltelle als

llausliâltsà.
Beste Empfehlungen. Nachfragen llotel
Widder, Itennweg, Zllrleli. !821

VT'in treues, wütiges, gana Zuverlässiges
Li junges dlädcksn aus achtbarer ka-
milie, welches die Bausgssckäkte ver-
steht, näkso, wascben und etwas glätten

kann, sowie Bisde xu Kindern bat,
wünscht auf Klitts Oktober eine Ltelle
in ein besseres privatkaus als Zimmer-
oder Kindermädchen. Zu erfragen bei
llaasenstein â Vogler, Lt. Lallen. s828

?en8ion foiînaekon
ill II». Mot,iis vsi ?vsràoll

(krau?. Lcbweia)
gegründet 1872. Directrice: Nadams
daquenod koruackon. Oedisgsner En-
terricbt im krau^oslschen. Englischen,
Nusik, Zeichnen; englische Bskrerin,
sorgfältigste psisgs bei mässigsm preise.
Beste Bekeren^en aus gan? Deutschland,
England und der Lckwsi?. sB 9865 B)

Prospekte auk Wunsch. s783

l»«1t«I« s741

5V—7V Neter lang, kr. 3.— dis 1v.—
mit und ohne Brett

kürV0riaNSII
solide, starke, in <?«««»,

und I-ockor, in 6 Lrösssn und auk blas s

in verschiedenen Breiten

3lzkaukslll unà T'ui'llAöi'ätO
offeriert billigst

O. IZsll^lSr, 2ürioti
Lonneoczuai 1v Bennweg 68.

Wk»8ck-^u8win(>-I!0a8ekinen
mit prima Oummi-Wàen

«. VB. OD»1t»1«i- SL
Zoükausstr. 5, Lt. <Z»1I«». s44v

8àts-H»rk«,

»unzikssis

Kàk- -
8ui'i'og«tt.

Keslliiàà-

Korrespondenzen kür den Leaug msi-
nss bewährten llaarmittels

kapillopkoi'e
beliebe man an die nunmsbrige Adresse
Ltfuare do Obainpel, Nr. 1v, Lenk, üu
senden. 7258 X)
788j kr»« t KIsoI»«r.

Empksklen unsere
Ul«torl»g«» kür

Kinder u. kranke
lleiirà-, Noltoii-,

küm-.lliitscdllk- >
lüilhgkii

poq

Bourolca
dvmeàileii,

lsoàiidettliiiiileii,
lüiiäeuiitiliel. kr«îpelite

grütis. ll. kkllpdzelm L îllliil,
Lzdiidvlàss, llkilll. jll illll ô)

Rille ssvits (^sgiillàdsit ist dssssr aïs (^olâ.
Vor 2 Madron dill iod àred âis Xur àos Rorrll

Bopx ill Hoiào voll illsineill odrouisodou àlkAvll-
katarrd detrsît woràoll. led dads ssitdsr âis Xur
wisâsrdvlt siiàsrell ûràlllivu sillpkodlsll, uvà sàt-
lieds sillà àes Iivdss voll iidsr àsrsll àlis^o^elod-

LodlsllillSll, Xt.Bsrll, 10./8. 90.
Bsrrll ?opp ill Lsiâs! >lit d'rsuàoll tsils ied

Idllkll wit, àass ied ^stzt mit ivsluor Bosullckdolt
sodr Xllkrioàvll din. viss vsràallds ied IdrsrXur,
vvsleds msills nlldssodrsidlied Kr08SSl» Alà^Sll-
8edmer?ell 8v Ariìnàllvd Kvdeilì dat. dlews krüdsrs
Iisdsllslllst ist wisàsr zuriiekxsdsdrt.

Sued llllà l'rasskorillular ssllàst .1. IV ?opps
?olidlillid ill Usitls, Holst«!», all ^sàsv kravdo
ullà gratis. ^40

Zeige mr

(B 10382 B)

«M wààMU
B. às Bisàattsn

Nachfolger von Bêon de Bisdmatten

Das kistcbsn, 5 Kilo, kr.».SV franko.

Ildrsll.
Bäume auk und gebe beste,
silberne Ekren, Bsmontoirs, bock-
keine, prächtige, à kr. IS. — statt
kr. 25. — ; goldens à kr. »S. —

statt kr. 5V. — gegen Nachnahme ab.

(B 52961) ^sall Osrdsr ÜIs,
829) » « Ièii» « i> t (Berner lura).

Veine Handschrift und
ich sage Dir, wer Du
bist! Aus der Hand-
schrift entziffere ich den

Charakter jedes Menschen. Honorar für
eine kurze Charakterskizze IV- Fr. und
Porto, für ein Charakterbild 3 Fr., auch
in Marken. Glänzende Anerkennungen.

G. A. Lauser, Graph.,
(B 3253 W Regensburg. s822

Lssatzartàsl
lüsi Wäsoiis

Reinste Stickereien
liefern direkt an private s799

Krvb <8: XvIIvr, 8t. tîîlllkii.

V/süiKk IkSllbeii

Mr M. 3.80
Kann man kranke und gegen Nachnahme
ein kistcksn von 5 Kilo guter, schöner
Walliser Trauben erkalten. (B10262 B)

803) kvter kvnviit) 8itte«.



Srfïhretîsr STraitert-JEttunö — Blätter für htn häualltlien Sreie

Praktische Töchterbildungsanstalt.
Zürich V. Torsteher: Ed. und E. Boos-Jegher. Stadelhofen.

Beginn nener Kurse an sämtlichen Fachklassen der Kunst- und
Fraueuarbeitsschule am 8. Oktober. Gründliche, praktische Ausbildung
in allen weiblichen Arbeiten für das Haus oder besondern Beruf. Wissenschaftliche

Fächer hauptsächlich Sprache, Buchhaltung, Rechnen etc. Separate Kurse
für Handarbeitslehrerinnen. 13 Fachlehrerinnen und Lehrer. (H 3914 Z) [812

Ifnnhcnllllla Internat und Externat. Auswahl der Fächer frei-
IiUl/IloliIlUlC» gestellt. Bis jetzt über 2000 Schülerinnen ausgebildet.
Programme in vier Sprachen gratis. Jede nähere Auskunft wird gerne erteilt.

Telephon 2510. — Tramwaystation Theaterplatz. — Gegründet 1880.

WF~ Schaffhausen,
2 Specialität! Tuchrestenversand! Neue Branche!

~ Herren- und Knabenkleiderstoffe.
Stets Tausende von Coupons auf Lager. Täglich

neue Eingänge. Jeweils direkter persönlicher
Einkauf der Saison-Mustercoupons in den ersten
Fabriken Deutschlands, Belgiens und Englands. Deshalb

Garantie für nur frische, moderne und fehlerfreie

Ware bei enorm billigen Preisen.
Restenlänge 1 bis 5 Meter.

Zwlrn-Bnckskin zu Fr. 2. 60, 2. 90 und Fr. 3. 50
Cheviots und Tweeds für Paletots zu
Elegante Velours, reinwollen, zu
Englische Cheviots, reinwollen, zu
Kammgarn, hochfein, zu

Wk Schwarze Tuche, Satin, lleberzieherstoffe,P mäntel, Capes, Jaquettes, Regenmäntel, zu billigsten Engrospreisen.
51 Muster franko. Umtausch gestattet.

Tuchversandhaus Schaffhausen (Müller-Mossmann)^ Specialgeschäft in Tuchresten. [791 ^

per Meter
2. 40 »

4. 20 »
• 4. 30 »

5. 10 »

Stoffe für Damen-

j\fc
%

\%
P

Ii
fl1
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%

«v
Damen-Loden.

Muster franko.

H. Scherrer

8t. Gallen und München.
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H a<wenn jeder Topf den Namenszug in blauer Farbe trägt.

Prenner Jus. garantiert reines Nierenfett, von der Gesellschaft

Schweizerischer Metzgermeister ur Altstetten hergestellt, erhielt
an der GeWerbeausstellung in Zürich

Diplom I. Klasse.
Dieses Fett ist der sogen. Kunstbutter und ähnlichen Fabrikaten

weit vorzuziehen und auch billiger. Es eignet sich vorzüglich als
Beimischung oder selbst als Ersatz von Nidelbutter. Zu beziehen in

Kübeln von ca. 5 bis 50 Ko. nnd Tafeln von ea. 1 und 2 Ko.

durch die Alleinverkäufer für die Schweiz (Graubünden und Stadt Zürich
ausgenommen) (M 10064 Z)

Looser Sc Tobler in Zürich.

Eine Intelligente Tochter, welche die Lingerie erlernt u. ziem¬
lich franz. spricht, sucht Stelle in ein Lingeriegeschäft oder

in einen Laden. Ausk. d. Haasensteln de Vogler, St. Gallen. [831

Yorhangstoffe,
eigenes und englisches Fabrikat, crème und
weiss, in grösster Auswahl, liefert billigst
das Rideaux-Geschäft [327

J. B. Nef, Herlsau (Kt. Appenzell).
Muster franko. Etwelche Angabe der Breiten erwünscht.

IT] > Versand für die game Schweiz en gros und détail «

MEYER-MÜLLER & C;TI
Winterthur und. Zürich

en gros und détail
Generalagentur und einzige Verkaufsstelle der Schweiz für die

£ „Korkolin Linoleum Co. Northallerton"
"= permanentes Lager von Uber 200 der neuesten Muster in Breiten von 183, 200,
»S 230, 275 und 366 cm. Empfehlen zu geneigter Abnahmo :

Korkteppich
*} 183 cm breit, 6 mm dick, bedruckt Fr. 13. 50

183 „ „ 6 uni naturel, rot und grün 12. 50

LinoleumA B CDU III
183 cm 12. - 10. — 8. - 6.50 5.25 4 75
200 „ 13.-, 11.— 8.50 7.-
230 „ - 13.50
275 „ - 17.-
366 —, 23.—
183 „ 11.— 9.50
200 12.50 10.50

Vorlagen und
t/114 90/90 90/113 90/135 113/180 137/183 183/183

mit Dessin:

um

45/45 45/60
1.50 1.90

183/230

8.50
11. - — - —
13.25 - — -17.75 - - -7.50 - - -8. — 6.50 — —

M ill eux
90/135 113/180 137/183

4.50
183/275

5.50
200/200

F, 75 7 50 Q

200/250
'

200/275'
14.30 17.75

200/300 225/320
23.51)

F
M*
0
O
h-
(D

0
B
1

«
0
1
pr

27.- 35— 28.75 35.50 38.50 41.—

Linoleum-Liâufer
45.—

45 cm 60 cm 70 cm 90 cm 114 cm 135 cm
Stairs 3.10 3.90 4.75 6-20 7.75 9.-

A 3.10 3.90 4.75 6.20 7.75 9—
B 2.75 3.30 4.- 5.50 6.60 8.-
G 2.25 2.75 3.— 4.25 5.25 6.40
D 1.75 2.25 2.75 3.50 4.50 5.60
II - 1.80 2.25 3.— — -III - 1.50 2. - 2.50 — - —
Granite 183 cm breit 15.—. Inlaid 91 cm breit 10.—.

Linoleum-Ecken
No. 1 1. — No. 2 —. 75 No. 3 1. — No. 4 —. 75

Linoleum-Cement- unci Reviver
per Büchse Fr. 1. 90.

N B. Wir bitten, unsere Linoleums nicht mit der in Bazars u. s. w. angebotenen
Ware zu verwechseln. — Wiederverkäufer bedeutenden Rabatt. Man
verlange gefalligst Muster-Kollektionen. [825

& Bester und billigster Linoleum-Bodenbelag. @

Migräne-Elixir
I und Kopfschmerzen jeglicher Art. '

Helvetia

von B. & W. Studer,
Apotheker in Berit.

In Flacons à Fr. 2. 50.
Bestes Heilmittel gegen Migräne

Depots in den meisten Apotheken. [204

Monatsschrift zur Unterhaltung und Belehrung

des Volkes, herausgegeben unter
Mitwirkung schweizerischer Dichter u. Schriftsteller

von Robert Weber, Basel. —
Diese Monatsschrift, welche mit 1. Oktober ihren 17. Jahrgang beginnt, erfreut
sich einer immer wachsenden Verbreitung, dank ihrer Devise, nur das Beste
zu bieten. In schweizerischem Sinn und Geist geschrieben, enthält die
„Helvetia" eine reiche Fülle von Erzählungen, Novellen, populär-wissenschaftlichen

Abhandlungen, Gedichten, Scherzen etc. ; ausserdem ist jedem Heft ein
kunstvoller Stahlstich beigegeben. Preis per Jahrgang 7 Fr. [819

Abonnements nimmt jedes Postamt und jede Buchhandlung entgegen, sowie
der Herausgeber Robert Weber, Httllerweg 124, Basel.

Wunderbar ist der Erfolg
Sommersprossen, nnreiner Teint, gelbe Flecke etc.

verschwinden unbedingt beim täglichen Gebranch von [131

Bergmanns Lilienmilch-Seife
von Bergmann &. Co.

Dresden und Zürich.
Vorrätig à Stück 75 Cts. in den meisten

Apotheken, Droguerien und PartUme-

rien. Man achte genau auf die Schutzmarke:

zwei Bergmänner; denn es
existieren bereits wertlose Nachahmungen.

S
eö

<M
CO

O

Müller&BerNha'rds
C reiner, leicht-löslicher-ÖACA0äl
inSiicjJSEhT. nbherirnfffinerQua"
von '/2 ,'/4 & '/bK? unü offen überall zu haben

Erster Ehrenpreis mit Diplom u. goldene Medaille Venedig 1894.
Goldene Medaille Wien 1894.

Schweizer Frauen-Zeitung — Vlätter Mr den klSuslichen Kreis

I^alàoke Iöektei'bil(lung8an8talt.
Nrieli V. Voràlier: Là. uuà ü. Loos «svßdvr. 8tàâàkli.

Segln» »«»«? Sur«e an sämtbeben kaebklasssn der liunsct- «««I
rr»u«u»rl»«tt«««!»ul« am 8. Oktolier. Lründlieke, praktisebe Ausbildung
in allen weiblieben Arbeiten kür das Hans acier besondern Leruk. IVissensekakì-
lieds kàeber bauptsäeklieb Lpraebe, Luebbabung, Rsebnen etc. Leparate Kurse
kür Landarbsitslebrerinnsn. 13 kaeblekrsrinnsn und Lebrer. <113914 6) )312

luteruut »»«! 11 vtt'riint. àswakl der kâcbsr krsi
gestellt. Lis jstxt über 9(XXI Lobülsrinnen ausgebildet,

krogramms in vier Lxraebsn gratis. leds näbere àskunkt wird gerne erteilt.
Islepkon 2519. — 'kramwa^station I'keaterplatx. — Legründst 1389.

A LOìiakktianssii.
N 8pemM! lueki'vstvnvei'sanlj! îim kiMà!
^ kerrm- unck Xildkenkleidei-^tvik«.

Lists lausende von Loupons auk Lager, lüg-
tied neue kingänxe. Iswsils direkter persüuliebsr
kinkauk der Laison-Austereoupons in den ersten La-
driken Deutseblands, Lelgiens und Englands. Les-
bald Larantie kür nur krisebe, moderne und keblsr-
kreie Ware bei enorm billigen Lreissn.

Lestenlängs 1 bis 5 Elster,

levdrulkueksklu xu kr. 2. 69, 2. 99 und kr. 3. 59
und Vv««ck» kür kaletots xu

Slegnntv Velour«, reinwollen, xu
Huxtlsel»« Ol»evt«t», reinwollen, xu
linniingnrn, boobkein, xu

Wà Lebwarxe lucbe, Latin, TI«ker-i«I»«r«t«tr«,
»? mantel. Lapes, laczuettss, Legsomäntel, xu billigsten kngrospreissn.
W> Cluster kranko. Lmtausob gestattet.à l'uàvsrsaiiciliaus LotlakttiavisSi» (NüIlsr-NosswanQ)

Lpecialgesekält in luck rests». )791 ^àW^WàdWè>à>àdà>à.»àc.>àd>^>àd>IkWàWà>^?Xàà>^»i!.>ÛX>à.WI!là.>^

per Aster
> 2. 49
> 4. 29

4. 39
5. 19

Ltokks kür Damen-
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»venn ^elierlops lien kismensîug ^ in dlsuek ksà ti-sgf.

krsnner lus. gnrnntlert relu«« Sitvreukett, von der Lsssll-
sekakt Lebweixeriseber Astxgsrmeister in^àitststten bergsstellt, erbislt
an der Lewsrdsausstsllung in 6ürieb

H>iz>It>iir I.
Disses kett ist der sogen, kunstduttsr und äbnlicben kabrikaten

weit vorxuxisken und aueb billiger, ks eignet sieb vorxüglieb als Lei-
miscbung oder selbst als krsatx von Mdslbuttsr. 6u belieben in

Mein von es. S ki« öv Xo. «nä liikelu von e». l imck 2 Xo.

durek die ^lleinverkäuker kür die Lebwsix (Lraubünden und Ltadt 6ürieb
ausgenommen) <A 19964 6)

I^oossr à ^oklsr in 2üric;1i.

î^tu« Intelligente loeliter, we teile «lie I.iiigtrie erlernt ». ^I«nl»
Il«I» tr>»»r. »prtelit, »u«lt»t 8tell« in » in I i»g«rlegt ^< t>jit t n»Ier

tu « ine» > !»<>«». ì»>«>i. «I. Huusvustet» â Vogler. 8t. Kulleu. 831

VvràllKìoSk,
eigenes und sngliscbss kabrikat, erêms und
weiss, in grösster áuswabl, lieksrt billigst
das Lideaux-Kssobäkt ^327

I. ». Vet, Hertsuu (kt. ^ppenxsll).

s?i
» Vökssm! Ilik lliö gzim 8c>i«e!l en gios unil ilètsil «

mevLk-UvilicLk à c?ö?1
W ittt«i41ltii- ttttti 5<iti t< it

6N cisiail
(^susralasöiitur unà siri^iso Vsr^auksZtSlìs âvr Mr àis

Z „Koi'koün l-inoleum Lo. ^vkikallerion"
^ psimansntss leaser von Udsr 2V<Z der neuesten Uustvr in IZroitsn von 183, MV,

^ 233, 275 und 3M VIN. lZiupkedlon 2U soneixder ^.dnakrnv:

tv <» I' lc t «? I» t» i <; I>
â 183 vin droit, 8 nun divk, dsdrueät kr. 13. 5V

183 k uni naturel, rot und «riln 12. 53

i i« <» l «; >« m
II o v II III

183 om 12. - 10. — 8. - 0.50 5.25 l 75
200 13.-. 11.— 8.50 7.-
230 - 13.50
275 - 17.-
300 — 23.—
183 II.— 0.50
200 12.50 10.50

V <> I' I »» ^7 «^ ll «l «l <l
!,11t 00/00 00/113 00/135 113/180 137/183 183/183

mit Dessin:

45/45 45/00
1.50 1.00

183/230

8.50
II. - - - —
13.25 - - -17.75 - - -7.50 - - -8. — 0.50 — —

>t ill «rt x
00/135 113/180 137/183

4.50
183/275

5.50
200/200

^
200/250

"
^200/275 ' 14.3» 17.75

200/300 225/320
23.50

v
o
cv

6
3
ì
o

5
27.- 35.— 28.75 35.50 38.50 41 —

i II <» 1 < ll l» - :> «l t'<> r-
45.—

Stairs 3.10 3.00 4.75 0.20 7.75 o. -3.10 3.00 4.75 0.20 7.75 0—
S 2.75 3.30 4.- 5.5» 0.00 8.-
v 2.25 2.75 3.— 4.25 5.25 0.40
D 1.75 2.25 2.75 3.50 4.50 5.00
II - 1.80 2.25 3.— - -III - 1.50 2.- 2.50 - -Oranits 183 vm droit 15.—. Inlaid 01 VIN droit 10.—.

1^ î ii <» I «^ «r «r, - I l <c I< «^ I,
Klo. 1 1. — Ko. 2 —. 75 Ko. 3 1. — Ko. 4 —. 75

V i i> <>l «ilm » V? «^ in «^ il t - Il11<l lî <? vlv « r
x>sr ^lloliss kr. I. SO.

d! L. IV ir ditton, unsers lunolvurus nivkt init der in Dakars u. s. w. anzodotenon
tVarv ?.u verwoodsoill. — IVisdsrvsrkâutor dedvutondon liakstt. àlan vor-
lan^e soiallisst Vlustor-Xollolrtlonen. <825

G kàk Iinil bllligstei' icinvieiim-kolleiilielsg. G

XMilö-VM
î und kopksebmsrxen )sgliebsr àt. '

Helvetia

von L. H 8tuàr,
^potiisiiei' in Lgriz.

In?Iae<ill8 à k'r. 2. 5V.
Lestes Heilmittel gegen Nigräns

Depots in den meisten ktpotbeksn. )29k

Aonatssebrikt xur lknterbaltung und Lelsb-
rung des Volkes, berausgegsbsn unter Ait-
Wirkung sekwsissriseksr Diebter u. Lebrikt-
steiler von It«liiert llelier, »»««!. —

Diese Aouatssebrikt, wslebe mit 1. Oktober ikren 17. labrgang beginnt, erkrsut
sieb einer immer waoksenden Verbreitung, dank ikrer Devise, uur «tu.» »««t«
Xu bieten. In «eliwei^eriscetieiii Lina und Lsist gssebrisbso, sntbält die
„»«Ivvttu" eins isieks külls von krxäbluugsn, Novellen, populär-wissenscbakt-
lieben /Ibkandiungsn, Kediebten, Leberxsn ete. ; ausserdem ist jedem Lskt sin
Kunstvollsr îStàlsttv!» beigegebsn. l'rel« per ^»krguiig 7 Ir. j319

Abonnements nimmt jedes Kostamt und jede Luekbandlung entgegen, sowie
der Herausgeber Itodvrt ^Vekvr, Hlitllerweg 1S4, »u«vl.

^Vuiiäki'dbi' ist à LrkolS
V«u»u»«r«pr«««eu, «»reiner I« int, gellie rieek« ete

vsrsebwindsn unbedingt beim tiiglielie» <4el»r»»vt» von j131

Bergmanns I^ilienmilek-Là
von Ilergniiinn t <».

Orssâskl unü ^üriczü.
Vorrätig à Ltüek 75 Lts. in den mei-

stsn äpotkelcen, Droguerie» und ksrlilinv-
rien. Aan aebts genau auk die Lebutx-
marke: xwei Lergmännsr; denn es
existieren bereits wertlose Naekabmungen.

k?
cS

SO
es eneinei'. leic^löslic^er>

von '/2 .'/4 St'/s t<? unî^ offen iibeksll 2U ksdsn

XkLikk ^kkeopkeiL mit Diplom u. golciene Kilvliaillk Venvrlig 1894.
kolciene IVIeciailIe Wien 1894.



Srfttaefisr yrauEtt-Jethmg — Blattet IRt Iren häusllrftett Ereta

Leintttcber nur Fr. 2. -, Frauenhemden nur Fr. 1.60
Frauennachthemden Fr. 2.95, Nachtjacken Fr. 2.50, Damenhosen Fr. 1.65,
Unterröcke Fr. 1.65, Kissenanzüge (Kölsch) Fr. 1.20, alles eigene
Fabrikation und gute Ware. Erstes Schweiz. Damenwäsche-Versandhaus

Keine Hausfrau versäume Muster zu verlangen. Niemand kann gleichgute Ware billiger liefern "VU [758] R. A. Fritzsche, Neuhausen-Schaffhausen.

von an

reinejWolle

Fr. 1.25
Halbwolle

von 75 CtS. an

per Meter doppelbreit

bis zum feinsten
Grosse Auswahl in allen

Neuheiten
empfiehlt bestens

Jules Pollag
z. Laterne, Multergasse 1

St. Gallen.
Sonntags Yon 10—3 Uhr

(H4292 G) geöffnet. [782 1

m Leichtlöslicher

CACAO
• - * rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein KilogenUgtf 200 Tassen
Cnocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder Ilausfraa zu
empfehlen ; ei ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zn
verwechseln mit den vielen Pro-
dueten, die unter ähnl. Namen
dem Publikam angepriesen a
verkauft werden, aber werthlos

sind. Die Zabereitang
dies. Cacaos ist auf ein wissen-
schaftl. Verfahren basirt.daher
die ausgezeichnete Qualität

I J.KLAUS

LE
!" » 4

L QCL E

CHOCOLAT KLAUS

Specialgeschäft für Kinderbeschäftigung.
Carl Kaethner iu Winterthur

empfiehlt : Kinderhandarbeiten, Fröbelsehe Spielgaben, Materialien
für Beschäftigungen, belehrende Spiele, Bankasten, Bilderbücher,

feinere llodelliersachen und Hindertheater etc. [835
Preiscourante gratis. — Auswahlsendungen werden bereitwilligst gemacht.

Flanell^Restenl
sowie

Flanelle am Stück
einfarbig, gestreift, karriert und. bunt in allen Farben |

sind wieder
in besten Qualitäten und grösster Auswahl vorrätig

und empfiehlt äusserst billig [838 I

Tuiles Pollagzur Laterne St. Grallen Multergasse 1

m tviih guiui uiuyucncii,
Spezereihandiungen und Apotheken. [134

Versende gegen Nachnahme:
1. Alpenbienenhonig von La Rosa

und Oberengadin à Fr. 3. — per Kg.
2. Poschiavohonig à Fr. 2. 50 p. Kg.
3. Bnehweizenhonig ä Fr. 1. 70 per

Kg., dunkel, von specifischem
Geschmack.

4. Billig : Ableger von grossblumigen
Poscliiavonelhen. Packung zum
Selbstkostenpreis. Von 10 Kilog. an
franko. (OF 2141) [809

Johs. Michael, Pfr.
in Poschiavo.

Solide [741

Wäscheseile
50—70 Meter lang, Fr. 3.— bis 10.—

mit und ohne Brett

Thürvorlagen
solide, starke, in Cocos, Manila

und I.eder, in 5 Grössen und auf Mass

Läufer
in verschiedenen Breiten

Schaukeln und Turngeräte
offeriert billigst

D. Denzler, Zürich
Sonnenquai 10 Rennweg 58.

Material
zur Herstellung von

Rahmenarbeiten

Filigran- und Federblumen
liefern billigst und in grösster Auswahl

Gebr. Erlanger, Lnzern.
Anleitung zur Erlernung der Rahmenarbeiten

à 25 Cts. (H 1973 Lz) [820

25 JÄHRIGER ERFOLG
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VERKAUF IN DEN APOTHEKEN
UND DROGUEN-HANDLUNGEN.

Für 75 Centimes
kauft man in fast allen Apotheken, Droguerien und Par-
fümerie-Geschäften 1 Stück :

Bergmanns Lilienmilch-Seife
von Bergmann A Oie., Dresden und Zürich.
Es ist die beste Seife für zarten, sammetweichen und

blendendweissen Teint, ebenso gegen Sommersprossen und
allen Arten Hautunreinigkeiten. Man hüte sich vor wertlosen
Nachahmungen und verlange stets die Seife mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner. [132

(Schutzmarke) (Schutzmarke)

Helvetia Monatsschrift zur Unterhaltung und Beleh¬
rung des Volkes, herausgegeben unter Mit
Wirkung schweizerischer Dichter u. Schrift-
steller von Robert Weber, Basel.

Diese Monatsschrift, welche mit 1. Oktober ihren 17. Jahrgang beginnt, erfreut
sich einer immer wachsenden Verbreitung, dank ihrer Devise, nur das Beste
zu bieten. In schweizerischem Sinn und Geist geschrieben, enthält die
„Helvetia" eine reiche Fülle von Erzählungen, Novellen, populär-wissenschaftlichen

Abhandlangen, Gedichten, Scherzen etc. ; ausserdem ist jedem Heft ein
kunstvoller Stahlstich beigegeben. Preis per Jahrgang 7 Fr. [819

Abonnements nimmt jedes Postamt und jede Buchhandlung entgegen, sowie
der Herausgeber Robert Weber, Müllerweg ISA, Basel.

Dennlers Eisenbitter 4

ist bei Bleichsucht, Blutarmut, allg. Schwächezuständen etc. sehr erfolgreich. (M 8222 Z) (562

.A-elteste (H10382 L)

Iii
0. de Riedmatten

Nachfolger von Léon de Riedmatten

Sion. [806

Das Kistchen, 5 Kilo, Fr. 3. SO franko.

I
Direkter Import!

Versand franko Schweiz

Postpakete von: [608
10 Pfund, Ceylon blau à Fr. 16. —
10 „ Mocca. à „ 16.50
10 „ Menado à „ 18.50

E. Weber & Co.,
Rapperswil ». Zürichsee.

,e Cr

uS31i a
Oeylon-Thee,

sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig
und haltbar,

pr. 1/2 kg.
Orange Pekoe Fr. 5. 50
Broken Pekoe » 4. 50
Pekoe >4. —
Pekoe Souchong > 3. 75.

China-Thee,
beste Qualität, Souchong Fr.4.— pr.'/skg.

Kongou » 4.— » ji »

Ceylon-Zimt,
echter, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Cts., 100 gr. 80 Cts., '/» kg. Fr. 3. —.

Vanille,
erste Qualität, 17 cm. lang, 30 Cts. das

Stück.
Muster kostenfrei, Rabatt an

Wiederverkäufer und grössere Abnehmer.

Carl Osswald,
Winterthur. [787

H.BRUPBACHER&SOHN

Bahnhofslpasse35^^^

orschriFt.
SYSTEM^,

[(o/i/v^^Special-Calalogagrahil^ä^Weibljche Bedienen

Freunde
der

Frauen-Zeitung!
bevorzugt

die

MMsi Pirasi

bei jeder [148 |

Gelegenheit
I mit Bezugnahme auf unser Blatt. I

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 6 Ko. II. Tollette-Äbfall-Selfen

Sca. 60—70 leicht beschädigte Stücke
1er feinsten Toüette-Seifen). [133

Bergmann & Oo, Wiedikon-Zürich.

Schweizer Frauen-Zeikung — VlSkter Mr den häuslichen Kreis

làtôà M kr. 8. kMàwà M kr. i, Kl)
krauennacktbemden kr. 2.95, tlacbtjaeksn kr. 2.50, Damenkosen kr. l.65,
Dntsrröeks kr. 1.65, kissönan?üge (kölseb) kr. 1.20, »lies eigene kabri-
Kation unà gute Ware. krstes svbwei?. vamvnwäsobv.Vvi'sanddans

keine Rauskrau versäume Nüster ?u verlangen. Niemand kann gleiebguts Ware billiger liefern! 1?58j « k. rrttn»«I»«, Neubausen-Lebakkbausen.

von NN

roino^Vollo

?r.1.23
Unldtvolls

von 75 d/î>8î» nn

per Neter doxxslbreit

dis 2iirri ksinstsn
<xr088v àswál in nilvn

pendelten
empüsblt bestens

5à?ày
batekne, D/Iultekgasse i

Lt. Hallsn.

ÄllMs VM lg-3 vdr

(«4292«! ßkMkt. 17821

I.eii!lit lïzlieliîs

O^o^c»
rvt» u»Ä à ?u1ver,

8tärl<6nÄ. nàkstt UNÄ billig.
^!n XiingenUgtf 2VV7ki88on
LnoeolsÄv. Vom ^esunÄkoit-

'
i /

td-illVill»

c«ocmüi Kiü»5

8pkl!icllgk8lîliàft à liimIki'dLSlîkîiftigling.
Oarl Xaetkner in ^inìeràr

ewxkeblt lixxlerlxtixlurbeiteu, kröt»«I»xtie 8z'telgi»>»«'», ?lut<rt»Iteu
tiir tie««!liüitlgixigeii, I»elel>r<ixle spiele, Iiu»b»>«teu, ItlI«IvrI»ixbei',

teiix-re Vluilellterxuclxu unà li xxlertbeuter etc 1835

kreiscourants gratis. — ^uswablsendungon werden bereitwilligst gemavbt.

k'IaUSlI^Iî.SLtSIlI
L0^V16

^lemslls am Ltävl^
sinfsniziN, gsstnsikt, bsr-r-isr't urrâ lourrt à sllsrr Rsâsra!

8ÎNlj wikljkl'
in besten yualitàten unä gi-össter /tuswabl vorrätig

und emxüeblt äusserst billig 1838

sur I^n-tsras <- ^ iVIuItsrAasss 1

8pe?vroilianlllungen unà Apotliskon. 1134

Versende gegen Naeknabms:
1 ^IpenNtviiviiNoalxx von 0a Rosa

und Oberengadiu à kr. 3. — per kg.
2. !»«>«< I,i»v«Ix»iilK à kr. 2. 50 p. kg.
3 ItiivI>w>Z!«i»I»«»ÌK à kr 1 70 per

kg., dunkel, von speeiüsebem Oe-
sckmaek.

4. Billig: von grossblumigen
lk«»el>t»v«i>«lkvi>. kackung ?um
Selbstkostenpreis. Von 10 kilox. an
franko. (0K 2141) 1809

eicàs. iVliàael, ?f>
in I'u>xbj»v«.

»«Ita« 1741

^VäSOtlSSSÜS
50—70 Neter lang, kr. 3.— bis 10.—

init und obne Brett

^KÜI'VOI'laASIl
solide, starke, in <?»««»,

und I«,Ivr, in 5 Orössen und auf Nass

in verscbisdenen Breiten

8obuukà unà lurnKsrüte
offeriert billigst

O. IZsrt^lSr, 2ärioii
Sonnenizuai 10 Rennweg 58.

^làsris.1
?ur Herstellung von

ksliWMlieiieii

kiliM- linil feilerdluMn
liefern dilligst und in grösster àswakl

Kà lànZer, binern.
Anleitung ?ur krlornung der Rabmen-

arbeiten à 25 Ots. (111973 0?) 1820

25 5kkO!_(Z

dZ <r

n ^

L Z
oo

Mks'ri.^V

<s

SZ sr,

r- s
Z-»! «7Z

rr> co c>
s, c? ^
rn ^

^
- ^^ S

Z«
-4
rn

vnit^âvi' xi? vnx
v«lv o«o<zui:il.iiáikizi.i7iivi:iz.

75 OontiiiiGs
Kauft man in fast allen Apotbokon, Oroguerien und Kar-
kümerie-kesebäften 1 Ltück:

kei'gmannL l.i!ienmilek-8sifs
von lîerglixtixi tì <?!«., »r<x«I« i> und Xürict,.
Ls ist die beste Seiko kür warben, ss-rnnastweiotisn und

IzIsnâSnâîoisssn 3?sint, ebenso gegen Sommersprossen und
allen Arten llsutunrelnigkeiten. Nan büte sieb vor wertlosen
kacbakmungöll und verlange stets die Seiko mit der Sebut?-
marke - Zwei Lergmänner. 1132

(Lebàmarko) (8ebut?marke)

ÜSlVStia Nonatsscbrikt ?ur Ilnterbaltung und Beleb-
rung des Volkes, berausgegedsn unter Nd
Wirkung scbwsi?eridcbor Oiebter u. Lckrikt-
steiler von Iî«l»evt ZVvkêr, V»î,vl.

Diese Nouatssebrikt, welcbs mit 1. Oktober ikren 17. labrgang beginnt, erkrsut
sieb einer immer wacbsenden Verbreitung, dank ibrer Devise, nur «In» »««>«
?u bieten. In Lmn und Deist gssebrieben, entbält die
„Ilelvetln" eine reicbo külle von kr^äklungon, lllovellen, xoxulär-wissenscbakt
beben ábkàndlangkn, Dediebton, Loksr?en etc.; ausserdem ist jedem Rskt sin
kunstvoller deigegebsn. ?rvt« p«r ^ubrgnn^ 7 5r. 1819

Abonnements nimmt jedes Kostamt und jede Duokbandluog entgegen, sowie
der Herausgeber lînkvrt ìV«k«r, SlttI1«rw«N 1S4, »»««I.

OSimlers LissuIziîtSi' B

ist bei Lleicksucbt, klutarmut, sllg. Sctiwscberustäncien ele. ssbr erlelgreicb. (It SM?) (SöZ

(D 10382 0)

lll
0. Äe RieÄmatteu

Hackkolgor von 0èon de Riedmatten

SÍOIZ.. ^6
Das kisteben, 5 Kilo, k>. ». 8« franko.

s

Diràter Import!
Ver8»nâ fpânlîo 8àei/

kostxakete von: 1608
10 kkulld, Region blau à kr. 16. —
10 „ Nveca. à „ 16.50
10 „ Nenado à „ 13.50

L. W^Sdsr Sc Oc>.,
XîziI,HX l !»iw iI ». Xxi I<'IX»><X

c

ll IS
Ijls^ioii-'riiss,

sebr kein sclimeeksud, kräftig, ergiebig
und baltbar,

xr. >/s kss.

Orange kekoe kr. 5. 50
Broken kekoe » 4. 5V
kekoe » 4. —
kekoe Louebong » 3. 75

viiiiiR-'riiös,
beste Qualität, Louebong kr.4.— pr.'/skg.

kongou » 4.— » '/2 »

L!o^1oa-2iirit,
oebter, gau?er oder gemablener, 50 gr.
5V Ots., 100 gr. 80 Ots., V» kg. kr. 3. —.

VauMs,
erste Dualität, 17 ein. lang, 30 Ots. das

Stück.
Nüster kostenfrei, Rabatt an Wieder-

Verkäufer und grössere âbnebmsr.

Oarl Osswalâ.
Vktntvrtdnr. 1787

tt.anuwaciMsM»
Ss lin bo kslrzzss

^^^Wtj^^vorscbrift.
>^lWv»V^l>°lîi-> àkl»!i°zisli«

IV^^°iIil>°>>° g°ili°non

?r6UNÄ6
der

kräüSi-IeiiU!
I»vv«r»nxt

die

màà à»
bei jeder 1148

<ZV 1 «z cv tì rr s 10
mit ös2ugnabms auf unser Blatt.

kür 6 kranken
versenden franko gegen àebnabmo

btto. b!o. I. lolistts-àblàlI-Lstlsiì
(ea. 60—70 leiekt bssekädigts Stücke
der feinsten loilstto-Ssiksn). 1133

Sorsinànn <d <Zc»., Wiedikon-Mrieb.



$rfîhrel|tr Jrausn-Jteifutte — Blätter fîir ben liäusütfiBn Eret®

GUTE SPARSAME KUCHE
Von köstlichem Wohlgeschmack werden alle Suppen mitwenigen Tropfen der Sup-= Ebenso zu empfehlen sind Maggis be-1 Eineganz vorzügliche, reine Fleischbrühe

penwürze Maggi. Leere Original-Fläschchen à 90 Rp. werden zu 60 Rp. und diejenigen! liebte Suppentäfelchen, in grosser Auswahl! erhält man augenblicklich m. Maggis Fleisch-
à Fr. 1.50 zu 90 Rp. in den meisten Spezerei- und Delikatessgeschäften nachgefüllt. — I der Sorten, zu 10 Rp. für 2 gute Portionen. I extrakt in Portionen zu 15 und zu 10 Rn. T86

IMF" Prima "Wi
Strassburger Sauerkraut

in Gebinden von netto 12'/2,25,50,100,200 Kilo

empfiehlt bestens [827Carl A.lderTelephon. Speisergasse 9, St. Gallen. Telephon.

Soeben erschien:

Unsere Haus-, Villen- und Schlossgärten
oder

die Landschaftsgärtnerei als Gesundheitsfaktor und Bodenrentner.

Von H. Runtzler, Baden, Schweiz (Selbstverlag).
Preis: 1 Fr. 50 Cts. 10 Exemplare 10 Fr. 7 Mark 50 Pfg.

Ausführlicheres in der Beilage zu Nr. 44 der »Schweizer Frauen-Zeitung« 1893

[137

Warum
inseriert man am erfolgreichsten,

bequemsten und
billigsten, wenn man eine Anzeige der

Annoncenexpedition Haasenstein & Vogler

Weil man sich der
Benützung der
wirksamsten Blätter und
d. vorteilhaftesten
Arrangements J eder
Anzeige versichert
halten darf.

Weil mau
Porto,
Nachnahme und
alle anderen
Spesen
erspart, denn

zur Besorgung übergibt
Weil man der
Korrespondenz mit den
einzelnen Zeitungen

enthoben ist,
auch nur eines
Manuskriptes

bedarf.

diese Firma berechnet nur aie

Original-Zeilenpreise jeder Zeitung
und gewährt bei grösseren Aufträgen den

höchsten Rabatt.
Bureau in St. Gallen : Multergasse 1.

152]

; Soeben erschien in fünfter, neubearbeiteter Auflage: =b

[145]

/ Gibt in mehr als 70,000 Artikeln
auf jede Frage kurzen und richtigen 1

Bescheid.

METERS ^j||
HAND-LEXIKON

/ des

allgemeinen Wissens.

„Von allen nützlichen Büchern ^HShm9
kenne ich kein so unentbehrliches wie 1 jflBSBBaM
dieses." (Dr. Jul. Bodenberg.)

Verlag des Bibliographischen Instituts in Leipzig u. Wien.

F,euert nicht
mit Petroleum an, sondern

mit den bei

Konsumvereinen, Spezerei- und Kohlenhandlungen erhältlichen
IW Phönix-Holz- und Kohlenanzündern. _Muster und Preiscourant gratis. Wo keine Depots, liefert Kistchen von 960

Stück für 5 Fr. franko per Nachnahme direkt die Fabrik Th. Schlatter,
Wassergasse, St. Gallen. (H 3718 G) [522

Die Brüder. Vornan von
Klaus Zehren.

Mit diesem spannenden Roman des talentvollen Schriftstellers eröffnet
die „Gartenlaube" soeben ein neues Quartal.

Abonnementspreis der „Gartenlaube" vierteljährlich 1 Mark 75 Pf.
Man abonniert auf die „Gartenlaube" bei allen Buchhandlungen und Postanstalten.

Probenummern versendet auf Verlangen gratis und franko

Die Verlagshandlung: Ernst Keils Nachfolger in Leipzig.

BÜPNERQIOCOLADE Von

o[> in Originalpaketen von ^
'/2*fc A80 C" 0» xMüiL!M

r,.vs£sNHAi?p

Erster Ehrenpreis mit Diplom u. goldene Medaille Venedig 1894.
Goldene Medaille Wien 1894.

I | Der echte

üISENCOGNAC liOLLIEZ
seit 18 Jahren das anerkannt beste Eisenpräparat

ist ärztlich empfohlen gegen:
jKtirrs noun Ausgezeichnetes

Stärkungsmittel
Allen durch schwere Arbeit,

übermässiges Schwitzen,
Ausschweifungen etc.
Leidenden empfohlen.

Leicht verdaulich
und Zähne nicht angreifend.

An allen Welt- und internationalen Ausstellungen prämiiert. Nur echt in Flacons zn Fr. 2.50 I

und 5.— mit der Marke der 2 Palmen. Fälschungen weise man zurück. Depots: in allen ]

Apotheken und Droguerien. [2 ~

Bleichsucht
Blutarmut

Appetitlosigkeit
Magenkrämpfe

Migräne
Nervenschwäche
Schlaflosigkeit

Schwere Verdauung

'''ÜRMACEUTfl!®^
(MftRgUt Dt rABRICl'K

Hautkrankheiten, Ausschlägen
jeder Art haben sich die Dr. med. Smidschen Flechten

mittel, bestehend aus Salbe Nr. 1 und 2 und
Blutreinigungspillen, als ebenso wirksam wie unschädlich
bewährt und zwar Salbe Nr. 1 bei nässenden Flechten,
Ekzemen, Bläschen, Juckansschlägen, Gesichtsaus-
Schlägen, Knötchen,FussgeschwüreujSalzfluss,Wund-

sein, Wunden, Hautunreinigkeiten etc. — Salbe Nr. 2 bei trockenen Flechten,
Schlippenflechten, Psoriasis, Kopfgrind etc. Durch den gleichzeitigen Gebrauch von
Salbe und Blutreinigungspillen wird der Ausschlag beseitigt und das Blut gereinigt.
1 Paket, enthaltend 1 Topf Salbe u. 1 Schachtel Blutreinigungspillen, kostet Fr. 3.75.

HjBST" Kropf, Halsanschwellung
mit Atembeschwerden. Drüsenanschwellungen werden selbst in hartnäckigen
Fällen durch das bewährte Dr. med. Smidsche Universal-Kropfmittel
beseitigt. Preis Fr. 2. 50.

Dr. med. 8m ids Enthaarungsmittel
beseitigt rasch und ohne die Haut wund zu machen Haare im Gesicht, resp. an
unpassenden Stellen. Das Mittel ist sehr leicht anzuwenden und enthält im
Gegensatz zu anderen Depilatorien keine scharfen, die Haut reizenden Stoffe.
Preis inkl. 1 Büchse kosmet. Poudre Fr. 3. 50.

252 Dr. med. Smids Gehöröl _ist bei Ohrenleiden, Schwerhörigkeit, Saasen und Rauschen in den Ohren,
Ohrenkatarrh, Ohrenentzündung, Olirenflnss, Ohre»stechen, Beisse» und
Jncken in den Ohren, Ohrenkrampf, verhärtetem Ohrenschmalz etc. von
unübertroffener Wirkung. Preis inkl. 1 Schachtel präp. Ohrenwatte Fr. 4. —. [736

7ölirrnicca* Sennenberg-Wald, Gibschwil, den 20. September 1893.
Zi"Ug IllöOO • Wollen Sie mir umgehend wieder Dr. Smids Flechtenmittel

Nr. 1 zuschicken, denn wir haben schon über 18 Jahre gearztet, und
diese Salbe Nr. 1 samt Pillen macht gute Fortschritte. B. J., Landwirt. ~V|g Vogelsang

b. Turgi, den 28. August 1893. Ersuche Sie mit umgehender Post und per
Nachnahme zu senden: 1 Flechtenmittel Nr. 3 von Dr. med. Smid. Dieses
Mittel hat mir während kurzer Zeit gute Dienste geleistet. E. A. Eschenmosen,

den 3. Dez. 1893. Da ich seit 14 Tagen Ihr Dr. Smids Universal-
Kropfmittel gebrauche und Besserung spüre, so ersuche Sie, mir noch
2 Fläschchen zu schicken. Frau H. J. Mit Bautigenthal b. Bolligen, den 19. Nov.
1893. Seid doch so gut und schicket mir auf Nachnahme noch ein 2tes Dr. Smids
Fniversal-Kropfmittel, wie das erste gewesen ist. Ich habe es für gut
gefunden, aber gleichwohl muss ich noch mehr gebrauchen. R. N. HP
Altstätten, den 6. August 1893. Ersuche Sie höfl., mir Dr. Smids Enthaarungsmittel

zur Beseitigung von Barthaaren für ein Frauenzimmer auf Nachnahme
zu senden. Das Ohrenöl von Dr. Smid, das Sie mir gesandt
haben, ist sehr gut. E. J. irr Werthenstein, den 29. Oktober 1893. Im Auftrag

von meinem Vater berichte ich Sie daher, um uns noch ein Fläschchen von
Dr. Smids Gehöröl zu senden. Das letzte wirkte vortrefflich. St. J. mmtm

PT1 Hanpt-Depot : P. Hartmann, Apotheker, Steckborn. Depots :
St.Gallen: Apoth.C.F.Hausmann; C.F.Ludin, Löwenapotheke; Apoth. H.Jenny, z.Rotstein; Herisan:
Apoth. H.Hörler ; Apoth. Arnold Lobeck ; Rorschach: Apoth. J.C. Rothenhäusler ; Zürich: Apoth A.O.
Werdmüller; Anssersihl: Apoth. L. Baumann; Apoth. Probst z. Floraapotheke, Badenerstr. 85 ; Basel:
Alfr. Schmidt, Greifenapotheke ; Hubersche Apotheke bei d. alt. Rheinbr. ; Th. Bühler, Hagenbachsche
Apotheke; Th. Lappe, Fischmarktsapotheke; Goldene Apotheke.

Schweizer Frauen-Zeikung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Mir MMAMr MMr
Von kösllichemWokIgeschmackwsrden alle Luppen mitwsnigenpropksn der 8up-z pbenso 2U empfehlen sind Usggis dö-- Pmsgall2vor2üßlleks, reine pleisekbrüke

penwiirxe IVIsgzi. Leere llrizinai-piäsekciien à 90 Lp. werden 2u KO lîp. und diejenigen NiedteLuppentäieleiien,in grosser Auswaklßsrhältmanaugenblieklieh m. Itlsggispleisok-
à Pr. I. 60 2u 90 lîp. in den meisten Lxexersi- und OsIikg.tessAssehg.kten naeiigeiiillt. — ^ «ter Lortsn, 2u 10 Op. kiir 2 gute Portionen, ß sxtrakt in Portionen 2u là und 2U10 On. 186

UM' p i M O 'MU
8ti'a88bul'gel' Lauei'Iìl'aut

in Kkbià von nà 2S. Sll, Illll, M Kilo

swpüehit bestens ^327ì â « rleleplwll. 8x>6is6r^Ä8L6 9, 8t. (lallen. Iel«pl>y».

Loeden erschien:

llnzki'k lim-, Villen- vnil 8elilo88gài'tôn
oder

à I.snàlâgâi'tliei'ei slî KkZlinlltieitsfà unll Kàni'kiài'.
Von II. Ituntxier, Laden, LebweÌ2 (Leldstvsrlag).

preis: 1 Pr. 50 Ots. 10 Lxsmplare 10 Pr. — 7 Mark 50 ?kg.

Ausführlicheres in der Lsdags 2U Nr. 44 àsr »Lcbweixsr Prausn-Tsitung« 1893
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VVsi'um
insSpispt NOSN snv Srkc>lNrSÌOlisìSrk,

dsquennstsii uriâ
IzilliAlSîSH, wenn won sink ^n^ki^k àsr

àmllmiiMW àmàli à Voglsk

Weil man sieb cisr
Lenüt2ung der
wirksamsten Llàtter und
d. vorteilhaftesten
Arrangements^
An2sigs versichert
hs.iten dark.

Weil m gn
Porto, Nach-
ngdme und
nils anderen
Lpessn er-
spart, denn

/»!' LS80I'KUNK üboi-Aibt?
Weil man der Kor-
responden2 mit den
sin2slnsn leiten-
Aen enthoben ist,
auch nur
Manuskriptes

bedarf.

àse b'iiwtt bkineiinot nur <tio

vriKillÂl-îîkilenprejsk ^«à 2eituuA
und Zowârt bei Krösssinn ^.uktiÄAnn don

Liireâll ill 8t. kàii! lillliterßässe 1.

152j

- Soeben erschien in fünfter, nenbeardeiteter Anklage: ---

il4ö1

/ Oibt m mehr als 70,000 Artikeln
ant jede Prags Kurren und richtigen

Bescheid.

»A«M-i.cxiicmi

/ des

allgemeinen Wi88en8.

„Von allen nütslielien Lüoliern
serine ià k^ein so nnentdelirllàes wie >
àieses." (Or. O-odenberx.)

Vorlag dos Sibiiograpkisokon Instituts In koipaig u. WIsn.

nlokt
mit

an, sondern
mit den bei

Konsumvereinen, Zps2erei- und Kohlenhandlungen erhältlichen
IM- Obönix-^cila- und ^ohlsnnn^ündorn.

Muster und preiscourant gratis. Wo keine Ospots, liefert Kistehen von 960
Ltüek kür 5 Pr. franko per Nachnahme direkt die k»lt»rili 1ì ^i«I> lutter.
Wasssrgasse, iit. «»IIou. (L 3718 O) s522

^/6 ^Akf/s/V
Mit diesem spannenden Loman des talentvollen Lckriktstsllsrs eröffnet

die ,,<Zkxi7V«xxIktvxlt»«" soeben sin neues Quartal,
^.lzonnsinsntsvrsis dsr „Ss.rtsnls.nlzs" viortsijhhriioh 1 iVksrlr VS l?k.
Man abonniert auk die „Oartsnlaubs" bei allen Buchhandlungen und postanstalten.

Probsnummern versendet aus Verlangen gratis und franko

vis Vki-IoKsIiolldlullK: ürast Keil8 ^aeIik«lK«r iu I-sipsix.

Von

in llk'iqinzlpâlcelsn von ^
»so àêR-àW-MMm

^i'Ltki' ^lii'enpi'eiL mit Diplom u. golclene Ililociaillo Vensllig 1894.
kollione Hilvllgills Wien 1894.

I ^ vor sodtts

tjI8Me00Me KoiiiM
seit 18 lakren llae anerkannt beste Lisenpräparat

»st ärstbä âF/olîken ASAeu.-

^rrs mow Auszeichnete»
Ltärkuugsmittei

Allen durch schwere Arbeit,
üdsrmässiges Lcbwit2en,

AussckwsikunAkn etc.
Oeidenden empfohlen.

I.elckt verdaulich
und Xäline nicht anAreikeud.

unà k.— mit àsr öis.rkv àsr 2 ?gàsn. ^äissdullsssri wsiLS mali suriie^. Ds/iâ.' in Sllon
^potksksn unà lZroguvrisn. s2 '

Vielehsuvkt
lilutarnlut

Appetitlosigkeit
Magenkrämpke

Migräne
Nervenschwäche
Lcliiakiosigkeit

Lekwvrv Verdauung

l^isutl(k'anl(lisitsn, /^USSolllSASN
îjeder Art haben sich dis Or. ined. «»»Idlsehen I^Iect,-
tenliiittel, bestehend aus Laibs Nr. 1 und 2 und Olut-
rsinigunAspillen, als ebenso wirksam wie unschädlich
bewährt und 2war Laibe Nr. 1 bei nässenden plevhtvu,
Lk^emen, Liäsvkeo, duekaussvkiägvo, Kesivdtsaus-
sckiägeu, hnötchen,pus»gesehwür«u,Lal2flllss,Wnnd»

sein, Wunden, ttautunreinigkviten etc. — Salbe Nr. 2 bei trockenen pivvtite»,
Lviiuppvnlleeiitsn, psoriasis, Kopsgrind etc OurcbdenZleiek2eitiAsnOebraucb von
Laibs und Llutreinigungspillsn wird der Ausscblag beseitigt und das kllut gereinigt.
1 Paket, enthaltend 1 ?opk Laibe u. 1 Lebacbtei ölutreinigungspillen, kostet Pr. 3.75.

VLnopf, ttsIssnsokHMvIlRing
mit Atembesvhwerde». Vriisenansvdwellunge» werden selbst in hartnäckigen
pällen durch das bewährte Or. nied. îdimidlsche Vntver^al-ltrapt iuitt«! be-
ssitigt. preis Pr. 2. 50.

Dr wkâ 8iniÄ«
beseitigt rascb und ohne die Haut wund 2U machen Haare im Ossiekt, resp, an
unpassenden Stellen, vas Mittel ist sehr lsiokt an2uwendsn und enthält im
Oegensats 2U anderen Oepilatorien keine scharten, die Haut redenden Ltokte.
preis inkl. 1 Luchse kosmst. poudre Pr. 3. 50.

vr rueâ Tmîlâs KekönLI
ist bei vkrenisids», Schwerhörigkeit, Sausen und Rauschen in den Obren,
Olirenkatarrh, Ollrenvntxiindung, Ohrenlinss, Ohrenstvvkvn, Leissv» und
ducken in den Ohren, Okrenkranips, verhärtetem Okreusclimaix etc. von un-
übertrokkensr Wirkung, preis inkl. 1 Lehachtel präp. Okrsnwatts Pr. 4. —. s736

'/QZV ssVHlîovQ » Lsnnsnbsrg-Wald, kibscbwil, den 20. September 1893.
Wollen Lis mir umgebend wieder Or. Siniids Vleekten»

inittvl Nr. l 2uschieksn, denn wir haben schon über 18 lahrs gsar2tet, und
diese Laibs Nr. 1 samt Pillen macht gute portsebritts. ö. 1., Landwirt. "MH Vogel-
sang d. lurgi, den 28. August 1893. prsuebe Lis mit umgebender Post und per
Nachnahme xu senden: 1 pleekteiiinittel Nr. S von Or »ivd. Sini«l. visses
Mittel bat mir während kurxsr ^eit gute Oisnsts geleistet, p. A. WAV Lsekeu-
mossn, den 3. Ve2. 1893. Oa ich seit 14 Pagen Ilir Or. Kiinldls Vnlvorsnl-
liroptniitt«! gebrauche und ««»»«rnng spttr«, so ersucke Lie, mir noch
2 pläsekebsn 2U schicken, prau L. 1. "W» Lautigentbal d. Lolligsn, den 19. Nov.
1893. Leid doch so gut und schickst mir auk Nachnahme noch ein 2tes Or. SiiniOs
l nivcrs»I-ItroI»ln»!tt«I, wie dss erste gewesen ist. Ich habe es kür gut
g«VnnÄ«n, aber gleichwohl muss ich noch medr gebrauchen. L. N. AM- Alt-
Stätten, den 6. August 1893. prsuebe Lis böll., mir Or. Siinids ünIOnnrnng»-
nilttvl 2ur Lsseitigung von Lartkaaren kür sin prauenximmsr auk Nachnahme
2U senden -MG OlironitI von Or. lîiniiÂ, às îîilo inîr g«s»nât
linke«, ist sclir gut. p. 1. »»n» Wertksostein, den 29. Oktober 1893. Im Auk-
trag von meinem Vater berichte ick Lis daher, um uns noch sin pläsebcben von
Or. Sinitds K!«I,öröl 2u senden. Oas Ist2te wirkte vortrefflich. Lt. 1. n»»

llnnpt-vepot: p Ilnrtiiinnii, Apotheker, Sitecltkorn. llepols:
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